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  Stadt Visselhövede 

 

 

N i e d e r s c h r i f t  

über die 7. Sitzung des Ausschusses für Landwirtschaft, Grünanlagen, 

Umwelt und Energie am 24.04.2018 

Treffpunkt: An der Visselquelle, anschl. Fortsetzung der Sitzung im 

Ratssaal des Rathauses 

Beginn: 17:00 Uhr 
Ende:    18:28 Uhr  

 
Teilnehmer: 

Vorsitzender 
Beigeordneter  Herr Heinz-Friedrich Carstens  

Stv. Vorsitzender 
Ratsherr  Herr Volker Carstens abwesend 

Mitglieder des Ausschusses 
Ratsfrau  Frau Irene Becker  
Ratsherr  Herr Michael Beyer  
Ratsherr  Herr Gerhard Eimer  
Beigeordneter  Herr Heinz-Hermann Gerken  
Beigeordnete  Frau Dagmar Kühnast  

Ratsmitglieder 
Ratsherr Herr Henning Cordes Vertr. f. Herrn V. Carstens 

Verwaltung 
Bürgermeister  Herr Ralf Goebel  
Bauingenieurin  Frau Gabriella Behrens  
Protokollführerin  Frau Ute Grigo  
Verw.-Ang.  Herr Gerd Köhnken  

Presse 
Rotenburger Rundschau Herr Henning Leeske  
Rotenburger Kreiszeitung  Herr Jens Wieters  
 
Gast     Herr Landschaftswart Meyer 
 
Zuhörer:    5 Personen 
 
 
Vorl. Nr. TOP Tagesordnung öffentlicher Teil 
  1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung 

der anwesenden Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
  2 Feststellung der Tagesordnung 
  3 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  4 Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.03.2018 
070-2018 5 Sanierung der Visselquelle - Entscheidung über Projektidee und 
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Förderantrag 
069-2018 6 Gemeinsame Naturschutzoffensive Hegering Visselhövede und 

Stadt Visselhövede 
  7 Anfragen der Ausschussmitglieder, Mitteilungen der Verwaltung (bei 

Bedarf) 
  8 Einwohnerfragestunde max. 15 Min. (bei Bedarf) 
  9 Nächste Sitzung geplant: 05.06.2018 
  10 Schließung der Sitzung / Beginn des nicht öffentlichen Teils der Sit-

zung (bei Bedarf) 

Öffentlicher Teil 

  
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung der anwesen-
den Ausschussmitglieder und der Beschlussfähigkeit 
Herr H.-Fr. Carstens eröffnet die Sitzung an der Visselquelle bei der St. Johannis-Kirche  
und begrüßt herzlich alle Anwesenden.  
Nach der Ortsbesichtigung, während der zahlreiche mögliche Varianten zur Sanierung der 
Visselquelle erörtert werden, wird die Sitzung im Ratssaal fortgesetzt.  
Die ordnungsgemäße Ladung der anwesenden Ausschussmitglieder und die Beschlussfä-
higkeit wird festgestellt. 
 
2. Feststellung der Tagesordnung 
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände. 
 
3. Einwohnerfragestunde 
-kein Bedarf- 
 
4. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 06.03.2018 
Die Niederschrift wird einstimmig genehmigt. 
  
070-2018 
5. Sanierung der Visselquelle - Entscheidung über Projektidee und Förderantrag 
Herr Goebel erläutert einige technische und finanzielle Varianten zur künftigen Gestaltung 
der Visselquelle. Die Höhe der angestrebten Hohe-Heide-Förderung hängt von verschiede-
nen Parametern (z.B. Barrierefreiheit, Inklusionsgedanke usw.) ab. 
Frau Becker fragt nach, ob die Verkleinerung des Sees eine mögliche Beeinträchtigung für 
die Anlieger in der Schäferstraße bedeute, insofern, als dass diese das Eindringen von 
Feuchtigkeit in die Wände befürchten. Die Verwaltung hält die Frage für berechtigt, man 
müsse dies vorher abklären. Da die Visselquelle ohnehin nicht dramatisch verkleinert wer-
de, könne man den Anliegern die Angst weitgehend nehmen, so Herr H.-Fr. Carstens. 
Mit einer Hauruck-Aktion oder nur mittels ehrenamtlich Tätiger könne man der Lage bzw. 
der grundlegenden Problematik nicht Herr werden, so Herr Gerken. Es müsse regelmäßig, 
am besten wöchentlich, geprüft und gepflegt werden. 
Die Baumskizze, Entwurf 4, entspricht nicht dem Ist- oder Sollzustand, stellt Herr Gerken 
fest. 
Da es keinen Beschlussvorschlag gibt, fragt Herr H.-Fr. Carstens, ob einstimmig dem 4. 
Entwurf zugestimmt werden könne. 
Herr Goebel macht einen Beschlussvorschlag. Der Ausschuss beschließt: 
 
 Die Verwaltung wird beauftragt, die Variante 4 als Planungsgrundlage 

für einen Hohe - Heide - Antrag in die Wege zu leiten. Mindestens 3/4 
der sichtbaren Teichfläche soll auf jeden Fall erhalten bleiben. 
 

Ja 6  Nein 0  Enthaltung 1   
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069-2018 
6. Gemeinsame Naturschutzoffensive Hegering Visselhövede und Stadt Visselhövede 
Herr Köhnken erläutert den Sachverhalt. Der örtliche Hegering sei auf die Stadt zugekom-
men mit dem Angebot eine gemeinsame Kooperation zum Schutze der Wegeseitenräume 
einzugehen. 
Der Ausschuss spricht sich einmütig für eine solche Kooperation aus. Herr Gerken emp-
fiehlt, erneut aktuelle Luftbildaufnahmen an die Ortsvorsteher / Ortsbürgermeister zu geben, 
damit Überpflügungen erkannt und entsprechend angemahnt und beseitigt werden können. 
Herr Gerken gibt auch zu bedenken, dass manche Flächen, die von den Landwirten als 
Blühstreifen angelegt werden, mancherorts nicht besonders gut geeignet seien, um Insekten 
und andere Tiere anzulocken. Oft gebe es auf den sogenannten Blühstreifen gar keine blü-
henden oder farbigen Blumen.  
Es gibt, so ist sich der Ausschuss einig, verschiedene Möglichkeiten Wegeseitenränder zu 
erhalten und zu pflegen.  Unter anderem, so Frau Kühnast, reiche es oft, an manchen Sei-
tenrändern einfach weniger zu mähen. Die Möglichkeit einer späteren Mahd, zum Beispiel 
auch von öffentlichen Flächen, unterstützt Herr Gerken. 
Frau Kühnast ergänzt, dass auch Anlieger in dieses Thema verstärkt mit einbezogen wer-
den sollten, um sie für ein Mehr an Artenvielfalt zu begeistern. Diese Aussage unterstreicht 
Herr Eimer. 
Herr Goebel merkt an, dass die Stadt eine Vorbildfunktion habe und Zeichen setzen müsse. 
Herr H.Fr. Carstens äußert abschließend die Idee, zu gegebener Zeit eine Ortsbesichtigung 
vorzunehmen. Auch könne es eine Infoveranstaltung zur neuen Trinkwasser- und Dünge-
verordnung geben. 
 
 Die Zusammenarbeit zwischen dem Hegering Visselhövede und der 

Stadt Visselhövede wird befürwortet. Es sollen gemeinsame Projekte 
zum Schutz der Wegeseitenräume entwickelt werden. 

 
Ja 7  Nein 0  Enthaltung 0   
  
7. Anfragen der Ausschussmitglieder, Mitteilungen der Verwaltung 
Herr Köhnken informiert über den neuesten Stand zum Thema Grünsammelplatz in Pater-
busch: 75% Kostenübernahme für bauliche Planung und Umsetzung wurde seitens des 
Landkreises beschlossen. Dieses Jahr sollen die Maßnahmen beginnen. 
 
8. Einwohnerfragestunde 
-keine- 
  
9. Nächste Sitzung geplant: 05.06.2018 
 
10. Schließung der Sitzung / Beginn des nicht öffentlichen Teils der Sitzung 
Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 18:23 Uhr. 
 
  
 
 
 

Heinz-Friedrich Carstens 
Vorsitzender 

Ralf Goebel 
Bürgermeister 

Ute Grigo 
Protokollführerin 
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